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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09

Post SV Rot-Gold Lehrte II : Thönse/Kleinburgwedel (SG) 
Freitag, 14.04.2023, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem Post 
SV Rot-Gold Lehrte II und Thönse/Kleinburgwedel (SG)

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der Post SV Rot-Gold Lehrte II das 16. Spiel in der Saison der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09
gegen Thönse/Kleinburgwedel (SG) beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten
die Beteiligten ein kampfbetontes und intensives Spiel. Zu betonen ist, dass das Remis trotz des
Einsatzes von 2 Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft ergattert werden konnte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0 gegen Neumeyer / Heinrich fanden
Tillmann / Czypull von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Priesemann / Vogel bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Brunner / Hoffmann dann doch
niedergerungen worden. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Scholvin / Schaper gewannen gegen Strehl / Kietzmann mit 3:2. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kevin
Tillmann war in der Partie gegen Jörg Neumeyer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sascha Priesemann Kevin Brunner in fünf
Sätzen. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Marcus Scholvin letztlich auf Lager,
um Julian Hoffmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 11:13, 4:11. Da war
final wirklich nichts zu holen. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Holger Schaper und
Andreas Strehl, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Ralf Vogel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Manfred Kietzmann. Das folgende
Einzel zwischen Martin Czypull und Lothar Heinrich, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit 3:1
hatte Kevin Tillmann im Einzel gegen Kevin Brunner indes die Nase vorn und verbuchte somit einen
auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Tillmann nun bei 17:13, während Brunner bislang 21 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Sascha Priesemann gelang es, Jörg Neumeyer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marcus Scholvin, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Strehl verlor. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Scholvin nun bei 11 Siegen und 16 Niederlagen. Der neue Zwischenstand war 6:
6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Holger Schaper bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Julian Hoffmann dann doch niedergerungen worden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:21 (Schaper) und 12:12 (Hoffmann). Einen Erfolg verpasste
Ralf Vogel beim 5:11, 7:11, 11:5, 9:11 gegen Lothar Heinrich und verpasste somit einen
überraschenden Erfolg. 5:21 (Vogel) bzw. 12:5 (Heinrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Martin Czypull und Manfred Kietzmann beendet, das
Martin Czypull letztendlich gewann. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für
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die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Tillmann / Czypull und Brunner / Hoffmann entschieden, das Tillmann /
Czypull letztendlich gewannen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Damit fand das gesamte Spiel
diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der Post SV Rot-Gold Lehrte II in der Saison nun einen Saison-
Sieg, 13 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
21.04.2023 gegen den TTC Rot-Weiß Uetze bevor. Für Thönse/Kleinburgwedel (SG) steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Friesen Hänigsen am 15.04.2023 an, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 15:17 geht.

 Statistik:
 Post SV Rot-Gold Lehrte II

Doppel: Tillmann / Czypull 2:0, Priesemann / Vogel 0:1, Scholvin / Schaper 1:0 
Einzel: K. Tillmann 2:0, S. Priesemann 2:0, M. Scholvin 0:2, H. Schaper 0:2, R. Vogel 0:2, M. Czypull
1:1 

 Thönse/Kleinburgwedel (SG)
Doppel: Brunner / Hoffmann 1:1, Neumeyer / Heinrich 0:1, Strehl / Kietzmann 0:1 
Einzel: K. Brunner 0:2, J. Neumeyer 0:2, A. Strehl 2:0, J. Hoffmann 2:0, L. Heinrich 2:0, M.
Kietzmann 1:1


